
 
 

Grußwort 

Auszeichnung des Dietrich-Bonhoeffer-Berufskollegs des Kreises 

Lippe in Detmold zur Fairtrade-School 

 

Sehr geehrte Frau Eikmann, liebe Frau Schubert, sehr geehrte Damen und Herren und vor allem liebe 

Schülerinnen und Schüler, 

heute ist ein ganz besonderer Tag, denn Ihre Schule erhält den Titel Fairtrade-School und wird somit 

zur 315. Fairtrade-School in Deutschland ausgezeichnet. Das Besondere ist: Ihre Schule ist die erste 

Fairtrade-Schule in Detmold! Sie ist Vorreiter in Detmold, denn bislang hat es die Stadt nicht 

geschafft, Fairtrade-Town zu werden. Vielleicht können Sie sie nun dabei unterstützen. 

Im August 2012 startete unsere Kampagne „Fairtrade-Schools“, um Schulen die Möglichkeit zu 

bieten, ihr Engagement nach außen zu tragen und damit zu zeigen, dass sie sich für den Fairen 

Handel und die Produzentinnen und Produzenten im Globalen Süden einsetzen.  

Genau diese Produzentinnen und Produzenten decken unseren Tisch und ziehen uns an. Daher ist es 

wichtig, sich Gedanken zu machen, unter welchen Bedingungen die Produkte angebaut und 

geerntet werden, wie viel die Bäuerinnen und Bauern verdienen und ob ihre Kinder die Schule 

besuchen können.  

Und Sie liebe Schülerinnen und Schüler machen sich Gedanken! Daher haben Sie sich auch bei der 

Kampagne beworben und sind ab heute Fairtrade-School. Und das haben Sie sich auch mehr als 

verdient! 

Das Schulteam DBB FairTrade steckt die Köpfe zusammen und plant tolle Aktionen. An dieser Stelle 

möchte ich das Engagement des Teams herausstellen, denn dies bedeutet viel Arbeit zusätzlich zum 

Schulalltag. Daher einen großen Applaus für das Team unter der Leitung von Randi Jette Schubert!  

Im Lehrerzimmer und der Mensa gibt es  fair gehandelte Produkte und es ist geplant, einen Fair-o-

maten einzuführen. Im Unterricht haben sich u.a. die Industriekaufleute und die Höhere 

Handelsschule für Hochschulzugangsberechtigte mit dem Fairen Handel beschäftigt. Durch kreative 

Aktionen und Ideen bringen Sie den Fairen Handel an die Schule. Aber das soll noch lange nicht alles 

sein. Als Fairtrade-School haben Sie nun eine besondere Aufgabe, den Fairen Handel an Ihrer Schule 

und Ihrem Umfeld noch bekannter zu machen. Werden Sie sich Ihrer Möglichkeiten bewusst. Das ist 

das Tolle am Fairen Handel – jede/r kann etwas tun! 

Wir verstehen die Auszeichnung als Motivation und freuen uns auf weitere tolle Aktivitäten! In zwei 

Jahren werden wir überprüfen, ob noch alle Kriterien erfüllt sind.  

 

Im Namen von TransFair gratuliere ich allen Beteiligten ganz herzlich zum Titel Fairtrade-School! 

Maike Schliebs, Kampagnenleiterin Fairtrade-Schools 


